
Allgemeine Geschäftsbedingungen des Veranstaltungsservice Sören Weißbach 
 

1.  Allgemeines 
 

Unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle unsere, auch künftige Lieferungen und Leistungen. Mit 
Vertragsunterzeichnung, spätestens aber mit Entgegennahme unserer Lieferungen und Leistungen, gelten unsere AGB`s als 
anerkannt. Die Verträge / Aufträge werden erst rechtsgültig, wenn sie vom Vertragspartner gegengezeichnet vorliegen bzw. 
wenn die Leistung von uns erbracht wurde. (z.B. Lieferung von Mietsachen) 
Unsere Angebote sind, sofern nicht ausdrücklich anders schriftlich vereinbart, freibleibend und unverbindlich. Eine 
Reservierung von Mietsachen kann erst bei schriftlicher Auftragserteilung erfolgen. 
 
2.  Mietverträge 
 

Der Mieter verpflichtet sich, die Mietgegenstände nur auf die vereinbarte Art und Weise zu nutzen. Bauliche und sonstige 
Veränderungen sind nicht statthaft. Die Mietgegenstände werden nur für den vereinbarten Zeitraum zur Verfügung gestellt. 
Eine Verlängerung des Mietzeitraumes bedarf unserer Zustimmung. Sollte keine Zustimmung eingeholt bzw. diese versagt 
werden, wird außer eines erhöhten Mietpreises auch noch eine Vertragsstrafe fällig. (siehe Preise) Bei großen Bauten (Zelte, 
Bühne o.a.) sichert der Mieter einen ebenen, gut befahrbaren Platz zu und holt, wenn erforderlich, rechtzeitig entsprechende 
Baugenehmigungen ein. Er ist gleichfalls für vorgeschriebene behördliche Abnahmen zuständig und trägt diese Kosten. Vom 
Mieter beauftragte Hilfskräfte unterliegen nicht dem Versicherungsschutz des Veranstaltungsservice Sören Weißbach. Wenn 
beim Zeltbau nicht ausdrücklich Selbstaufbau vereinbart wurde, sind Auf- und Abbauten ohne Richtmeister nicht erlaubt. 
Anweisungen des Richtmeisters sind unbedingt Folge zu leisten. 
Alle Mietgegenstände sind in ordnungsgemäßen gereinigtem Zustand zurückzugeben. Geschieht dies nicht, werden wir die 
erforderlichen Instandsetzungs- und Reinigungsarbeiten in Rechnung stellen. 
 
3.  Warenverkauf 
 

Die von uns gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. (§ 455 BGB) im Falle der, im üblichen 
Geschäftsverkehr vorgenommenen Weiterveräußerung tritt unser Kunde schon jetzt seine Forderungen gegen seine Abnehmer 
zur Sicherung an uns ab. 
Kisten, Paletten, Fässer und Mehrwegflaschen werden dem Käufer nur leihweise überlassen und sind von diesem vollständig 
und in ordnungsgemäßen Zustand zurückzugeben. Bei Nichtrückgabe behalten wir uns vor, Schadenersatz zu verlangen und 
den Wiederbeschaffungspreis zu berechnen. 
 
4.  Lieferbedingungen 
 

Alle Mietgegenstände / Waren sind, sofern nicht anders schriftlich bestätigt, bei uns abzuholen. Abholungen und 
Rücklieferungen sind nur während unserer normalen Geschäftszeiten und mit vorheriger Abstimmung möglich. Bei vereinbarter 
Lieferung an den Kunden, bestimmen wir die Art der Versendung. Teillieferungen sind uns in angemessenen Umfang erlaubt. 
Sofern vereinbarte, vertraglich geschuldete Mietsachen nicht lieferbar sind, sind wir berechtigt, gleichwertigen Ersatz zu liefern. 
Schadenersatzansprüche wegen verspäteter Lieferung sind, außer bei Nachweis von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit, 
ausgeschlossen. Außergewöhnliche Störungen, wie höhere Gewalt und von uns nicht zu vertretenden Waren- oder 
Arbeitskräftemangel, Streik sowie Verkehrsstörungen, befreien beide Vertragspartner von den Vertragspflichten. 
 
5.  Gewährleistung / Mängelhaftung 
 

Unsere Waren und Mietsachen sind vom Kunden bei Abholung bzw. Anlieferung sofort zu prüfen. Mängel und Fehlmengen 
sind uns unverzüglich nach Feststellung mitzuteilen. Mängel, die vom Kunden durch unsachgemäßen Transport, Behandlung 
oder Lagerung verursacht werden, gehen zu dessen Lasten. Der Nutzer haftet ebenfalls für Schäden aller Art, die an den 
Gegenständen und am Festplatz eintreten, auch für solche, die durch Besucher und andere Personen verursacht werden. Bei 
Schäden durch höhere Gewalt verpflichtet sich der Mieter, alles zu tun, um den Schaden so gering wie möglich zu halten. Es 
obliegt dem Mieter, eventuelle Versicherungen gegen Verlust und Schäden abzuschließen. 
Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung aus positiver Forderungsverletzung, aus Verschulden bei 
Vertragsabschluß und aus unerlaubter Handlung sind ausgeschlossen, soweit nicht vorsätzliches oder grob fahrlässiges 
Handeln vorliegt.  
 
6.  Kündigung / Rücktritt 
 

Der Rücktritt vom Vertrag / Auftrag ist bis zu 30 Tagen vor Beginn der Mietzeit möglich. Bei späterem Rücktritt werden die 
entstandenen Kosten und der Mietausfall berechnet. 
 
7.  Preise und Zahlungsbedingungen 
 

Maßgebend sind unsere gültigen Preislisten sowie die schriftlich vereinbarten Preise. Sie verstehen sich zuzüglich der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer. Wir behalten uns vor, nicht vorhersehbare und vom Vertragspartner verschuldete Mehrkosten in 
Rechnung zu stellen. Für die Mietverlängerung werden je Tag 10% des Mietpreises fällig. Bei nicht rechtzeitiger Rückgabe von 
Mietsachen berechnen wir eine Vertragsstrafe in Höhe der uns entstehenden Kosten zuzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 
125,00 Euro. Bei Neukunden und größerem Auftragsumfang (ab ca. 500,00 Euro) behalten wir uns vor, Vorkasse zu verlangen. 
Die vereinbarte Vorkasse ist vor Aufbau bzw. Auslieferung zu entrichten. 
Unsere Rechnungen sind, sofern nicht anders vereinbart, sofort ohne Abzug fällig. Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt, 
Zinsen in Höhe von 4% über dem Diskontsatz der Deutschen Bundesbank zu verlangen. 
Eine Aufrechnung durch den Kunden kann nur erfolgen, wenn die Ansprüche unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. 
 
8.  Teilnichtigkeit / Gerichtsstand 
 

Die bei der Abwicklung des Geschäftsverkehrs anfallenden Daten unserer Kunden verarbeiten wir im Sinne des 
Bundesdatenschutzgesetzes. Vorstehendes gilt als Benachrichtigung nach § 26 Abs. 1 BDG. 
 
Änderungen, Ergänzungen und Nebenabreden bedürfen zu Ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Das gilt auch für die 
Schriftformklausel. Sind einzelne Bestimmungen unwirksam, so berührt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Regelungen 
des Vertrages. Erfüllungsort ist Kleinolbersdorf. Gerichtsstand ist, soweit zulässig, Chemnitz. 


